
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 73 (1947)

Heft: 2

Rubrik: Der unfreiwillige Humor kommt gerne in Gazetten vor

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 01.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


X DER UNFREIWILLIGE HUMOR" KOMMT GERNE IN GAZETTEN VOR

ir.k ?i I ima,ts mcl,r M0"8 ms tu märten Sie
ffiebu b ber Sager auf ben flauetpoften toirb unter
î-8"1 LT S?n ßeil »" 3e« auÄben "

e be^ au
eme öarte 35robe eftcHt. treibet r^rT&en

i?er, E°r£e s£n<i Senu« gewechselt, nun laßt uns
endlich Taten sehen!

JBil&fämeiit.aflh im ftreiamt. SBtemqai»

t e n. ag. Tier 3ktcibpäd)ter bes SReoiers Setiton

' madite am Samstag eine ïteibiagb auf ein 5Ru»

I bel 3BiIÏ>îcrjtDcinc. bas ftrb in ber Segenb bemerk

j bar gemadjt ftatte. Ks gelang, a m e i 5üßtlb=

'
irbmeine. ein männlirbes unb ein rneiblidjes lier

im (5etDid)t non je 40 flilo au etleg en.

(Es ift mit oollftänbiaer ^Illing aller t£rfrant=

ten 5u reebnen, roobei alïetbings bei einzelnen

eine mebtexe SBodjen bauetnbe %ebattblung not»

toenbig fein mirb. Die Saîterisue Ubfldiung ift

in 3ufûTnmenatbeit mit ben £>t)gieneinftrtut ber

Unioerfität 3üiid) im Sange.

Erst schießt man sie, dann behandelt man sie. Die

bakterielle Behandlung dürfte sich auf die Jäger

beziehen!!

Diebe im SJargou. ;>cr ©egent) um Caufenburg ma»

d>en fid) Diebe benierhbar. 3n einem ifflirtshaus in tfai»

ften rourbe bie ©cfdjäftstiaffe entroeniwt, bie etroa 2000

^rauhen enthielt. 3n einem aiibern (Saftbaus hamcu

ebenfalls etlidje bunöert tfran'ien alifymben. 3ns

3agbi)ous ber 3an&geftlfd>aft (£ihen*C.e|d)grti brungen

Diebe ein, taten fid) an ben Vorräten gütlich unb be»

fd)äbigtcii bie S'mcndnrichfung bet r>üte.

Futtergegner?!

*>er »unöesrat bût bie !gnftruftiünäoffi0iere ber
Infanterie Oberft ,^38äöÄ£ Sftaï, bon ©ftetg, I

Cberü ^aul, bon Söaulmes, unb SDÎajor j

\ , :>Z#y :'{v,ior.. wegen (îmidiung ber 2Uter3=
grenze unb unter Serbantimg ber gelciftcten '

SDienfte auf ben 31. 2)e0ember 1946 auS itjrem
2tmte entlaffen unb ber eibg. SBetfidierungsfaffe
überroieien.

Bettwäsche-Aussteuer
Wieder 100 % rein

Tüchtiger (i
Konditor
sucht Stelle »uf den

Endlich wieder reine Bettwäsche
herrschen!

da wird Freude

Marsch auf den
Blätterteigposten!

lft^-ie. 2023 Unr
90584VU) Schön

Nuss!

IUI

G. M., Hardstr.
Stock.

Für Mäuse?!

^rîeuen Wittes.
amm<

noraus bie

usfaüe

Jim tOUiu, -
warten müssen.

Hoffentlich haben sre ntcht zu lange w

bis er süß geworden ist.

ïg$*« art

* gnaulnch?rn' al<

In Rupperswil (Aarg.) fuhr am Sonntagnachmittag

ein von Aarau kommender, aus Villnachern
stammender Motorradfahrer mit voller Wucht in

einen in die Hauptstraße einbiegenden, zum Glück

noch leeren Leichenwagen. Der Anprall war so

zum Glück denn sonst hätte der im Leichen

wagen eventuell verletzt werden können.

lU »t "belebenden

<5ea)V*tT

12

des
Zwöliiingerdarmst

(6oz.) begründet folgende

Per Postcheck?!

Frischknecht
Interpellation:

>1. Ist der Stadtrat In der Lage, darüber

Auskunft zu erteilen, ob die Möglichkeit besteht, den

Waffenplatz aus dem Stadtgebiet zu entfernen?

2. Ist or ferner bereit, dahin zu winken, daß der

Kasernenplatz zu einem StadtparTcTlmgeDaut wird?

3. Ist der Stadtrat nicht auch der Auffassung,

daß der Kasernenplatz während der Jahreszeit, in

mit dem Zaunpfahl?!

Entlaufen
1 schwarz - grau getigerte
Fr^hlinqikatie. Man bittet
um Rückgabe 'Cv<»wfcs£l»
oder Telephon JPWP^

Entlaufen
Kater

mit ,,pl<>gg[i"L sebwarz u. weiss,

Bitte alnugebcn

J Pyjama für häusliche Stunaci
intersport-Abende. Reizend mit

seiner saloppen Hose und dem fraulich
abgerundeten Bolero. Darunter eine Masse

Bluten lind Pulls.

Warum noch eine Masse Blusen und Pulls unter
dem Pyjama??!

Wo die wohl zusammen
den «Frühling» einläuten?

pfFddjt
NEUMARKT 5 TEL. 32 M) 21

Angenehm
in der

Zürcher
Altstadt

und ordentlicher

Ausläufer
sucht das

,(515490Pianohaus
(^MMM^- :-'iW:vZUrich l

Werm er es nur findet!

©it ©erüdje um ein neues ©reierlteftcn
werben In parls in ben nerfdjtebenften Oerfionen

roeiferoerbreife»;
Es stinkt schon genug!

,1

GER0B A" Aktiengesellschaft G.Roth, Basel

BASEL
¦m Marktplatz
t)ie Gastgtfitte

der Feinschmecker
tf 'einkenner
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